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Medienmitteilung: Neue Expert*innen in Kreislaufwirtschaft auf dem Markt

Liebe Medienschaffende

Untenstehend finden Sie die Medienmitteilung der Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften
BFH-HAFL zu unseren Diplomierten des Masterstudiengangs «Circular Innovation and Sustainability». Für weitere
Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse
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Medienmitteilung

Neue Expert*innen in Kreislaufwirtschaft auf dem Markt

30 Diplomierte haben den Masterstudiengang «Circular Innovation and Sustainability» an der Berner
Fachhochschule BFH erfolgreich abgeschlossen. Der einzigartige Studiengang, getragen von drei BFH-
Departementen, vermittelt praxisnahes und interdisziplinäres Wissen zu Kreislaufwirtschaft und
Ressourceneffizienz.

Sie haben ein vertieftes Wissen über biologische und technische Kreisläufe sowie Potenzial, innovative Produkte
und Prozesse zu entwickeln. Gleichzeitig kennen die 30 Absolvierenden klassische Geschäftsmodelle – und
können diese kritisch hinterfragen und zirkulär ausrichten. Wer diesen Masterabschluss in der Tasche hat, kann die
Zukunft nachhaltig mitgestalten: «Absolventinnen und Absolventen arbeiten in Unternehmen, Start-ups, NGOs
oder im öffentlichen Sektor. Die Aufgaben reichen vom Nachhaltigkeitsmanagement über Beratung und
Projektleitung bis hin zur Forschung. Damit eröffnet der Studiengang vielfältige Karrierechancen – sowohl national
als auch international», so Prof. Dr. Ute Seeling, Direktorin der Hochschule für Agrar-, Forst- und
Lebensmittelwissenschaften (BFH-HAFL). Sie durfte den Diplomierten an der Abschlussfeier vom 24. Oktober
2025 herzlich gratulieren.

Gerüstet für die Zukunft

Die 30 Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengangs «Circular Innovation and Sustainability» sind



dank ihrer Ausbildung bestens darauf vorbereitet, die Zukunft nachhaltig mitzugestalten. Im fächerübergreifenden
Masterprogramm der BFH haben die Studierenden vom Wissen der Departemente Wirtschaft (W), Architektur,
Holz und Bau (AHB) sowie der Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften (HAFL) profitiert.
«Arbeiten rund Nachhaltigkeit und Zirkularität im Bereich der Wertschöpfungsketten von Kaffee, dem Bau von
öffentlichen Gebäuden, der Produktion von Pilzen, oder sogar dem Finanzsektor - zeigen die Vielfältigkeit des
Programmes und der Kompetenzen der Diplomierenden», sagt die Studiengangsleiterin Dr. Silvia Zingg von der
BFH-HAFL, die den Studiengang gemeinsam mit Prof. Dr. Tobias Stucki vom BFH-Departement Wirtschaft und
Prof. Dr. Frédéric Pichelin vom BFH-Departement Architektur, Holz und Bau verantwortet.

Die Absolventinnen und Absolventen haben beste Berufsaussichten in den Bereichen Nachhaltigkeit,
Kreislaufwirtschaft und Umweltmanagement.

Ausgezeichnete Leistungen im Masterstudium

Für herausragende Studienleistungen wurden zwei Absolventinnen besonders geehrt: Maja Franziska Bartholet
aus dem Kanton Zürich erhielt den Preis der Gebäudeversicherung Bern (GVB) für die beste Gesamtleistung im
Masterstudium. Julia Isabelle Schärli aus dem Kanton Luzern wurde mit dem von der Loosli AG gestifteten Preis
für die beste Master-Thesis ausgezeichnet.
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